
Rußtmirs Ränz. 
Salte- mß territoriale 

Ansprüche aufgeben 
Fast ein llltimatnm. 

Z- Bies giebt man sich der Hoff- 
nung bis-, daß Serbies die ihm 
Wegs-gen- Warmmg nicht un- 

gehört und nicht-achtet lassen wird- 
Ieil von deren Befolgung that- 
föchtich der Krieg abhängt, der fürs 
Seel-ten verhängnisvolt werden 

Küste —- Kolleetivuote wird in 

Der Form felir milde fziu —-- Jn» 
III-is ist eine wohlthatige Stiis 
tug, die unter dem Vorsiti des 

Präfeetea Lepine fiel-t- in Wirt- 
fsntkeit getreten 

St. Petersburg l. März. Jn einer 
der Regierung in Belgrms heute zu- 
gestellten Note fordert die russifche Ne- 

gierung Seebien auf, alle territorialen 
Ansprüche aufzugeben und die Ent- 

scheidung der Mächte abzuwarten. 
Nach einer heute hier bekannt gegebe- 
nen Erklärung ist diefe Aufforderung 
an Serbien eine Antwort auf eine 
Rote des ferbischen Cabinetts, in der 
erklärt wird, daß Serbien den Frieden 
witnfcht und sich jeden Vorgehen-T das 

irgendwie als Herausforderung gedeu- 
tet werden könnte, enthalten woktr. 
Der russifche Gesandte in Belqrcrd ist 
von feiner Regierung aufgefordert 
worden, der feebiichen Regierung mit- 
zutheilen, daß ihre Forderungen be- 
treffs territorialer Entschädigung we- 
der Unterstützung noch Sympathie un- 
ter den Mächte-r Euer-vers finden und 
höchstens einen Kriea mit Bester-reich- 
Ungarn zur Folge haben könnten. l 

Danke 1. März Die Sanktion- 
zwiftben Oeftekreöch — Ungarn und 
Schien wird heute Morgen im Auss- 
wättigen Amte bedeutend hoffnungs- 
wser angesehen Da Russland feine 
Beseitigung an einer gemeinsamen 
Rote an Seel-sen zugesagt bat, ist 
ma- de: Meinung Seel-ten werde 
nunmehr einsehen daß es völlig 
ifeltrt dasteht nnd im Falle eines 
Krieges auf ausländische Unterstüt- 
zung nicht rosigen könnte. Die Fas- 
sung der WORK-note welche die 
Sigmtarmäåte des Berliner Vet- 
ttages in Zeigt-ad einreichen werden. 
wird gegenwärtig in Erwäaung ge- 
zogen. Sie wird, wie man im Aus- 
wäktiqen Amte mittheilten mifdse in 
der Form sein« um die ferbifche Em- 
pfindlichkeit en schonen. aber keinen 
Zweifel darüber lassen daf: Zer- 
bien die Idee einer tcsrritorinlen Er- 
weiterung aufgeben müsse Hier-; 
wird zuvor-sichtlich angenommen das-, 
Serbien ans den Kalb der Mächte 
bäten werde, zumal Denn-reich- 
Ungarn sich zu weitgehender- Hon- 
delszugestijndnissen bereit erklärt bat, 
fass Serbien Heim- Ansprüchc ans 
einen Theil Position-It nnd der Her- 

gowim aufgebe. Die Besserung 
Balkanchme verursachte on der 

Börse ein entschiedenes Steigen der 
Werthe. 

Paris.1.Miin. Hier ist eine wohl- 
ihiitiae Stistnnq, die unter dem Vorsitz 
des Tit-Lisetten Lelsitis steht, in Wirk- 
samkeit getreten Ins Institut be- 
zweckt die Rettun-: unverschuldet aus 
Abwege gerathener Mütter Das- 
Stammlabitil PHORA Franks, trut- 

de von einer dem Rasenlmuse verwand- 
ten Fiiestin qelieferi. Tiefe Dame 
wollte sscki dadgtrch fiir die steten Dienste 
des Präfelten ertenntlich keinen, die 
dieser die-tret aeleistet butte, als er den 
25jäbrigen Sohn der Fürstin von der 
ehelichen Verbinduna mit einer Gesal-« 
lenen niriiclbieltk diese entiaate infolge 
der Bemühung des Pitiisekten nach 
ldnqem Kampfe neer die Etusichetunq 
einer von der Fürstin narantikten Jah- 
resrente Von »Im-« Tranks und bat 
Paris verlassen Der iitnqe Fürst ift 
je t mit ein« cr·««-?«"ssscben Reiswer- 
tm verlobt Dis Z-ti«ti:n.7. der wei- 
tere Beiträae von anderen Damen der 
französischen Aristntratie in Aussicht 
aestellt wurden, wird von Frau Nons- 
seau, der Gemahlin eines Polizeibe- 
amten, aeleitet. 

Beteöotliche Anleihe. 
Miescheine fiir 220 Millionen Les- 

nen werden ausgesebem 
Wien, 1. März. Um den gesteiger- 

hn Anforderungen welche an den 
Stadtsäckel Festellt werden, begegnen zu 
kämen, gie tder gemeinsame Finanz- 
pfui r Baron Bari-m demnächst 220 
M even Meprezemisey drei Jahre 

sendet Schafscheiue aus. c 
sanken übernehmen sie eänöyi 4M"M He zum Kurs von IM- eue. 

i M vpf ins-O 

Catneval Rasiits 
Widerlithc Straßeaicenen 

in Lilieon 
Militir mußte eins-breites- 

Stesten auf offner Strcfke die Er- 
» msrdnag nnd die Beerdigung desi 

Königs Acri-s nnd des Kern-rin- 
zerr dar. —- Programm-Erklärung 
des ueneu serbiiches Prerniers 
vor friedlicher als allgemein er- 

wsreet worden war.——Sagt, daß 
Seel-irrt nur zu einein Kriege ge- 
zwungen werden könne. —- Fran- 
zksische Tarifeonimiifisn begründet 
ihre Weines-usw der Leibes-klang 
eines Minimslzslls via 35 
Fest-es für gefroreaes Fleisch bei- 
zupflichlen. 

Lissabon, Portugal 27. Febr. 
Während des im Laufe dieser Woche 
sit-gehaltenen Carnevals kam es wie- 
derholt zu ernsten llnruhen, die zu 

blutigen Zufamknenstößen führten. 
Nach den heute beianni gegebenen 
amtlichen Polizeiberichlen wurden 
viele Personen verletzt und mehr als 

zweihundert verhafiet. Einen außer- 
ordentlich veinlichen Eindruck machte 
es, als gestern die Ermordung des 
Königs Karlos und des Kronprinzen 
sehr naturgetreu dargestellt wurde. 
Die Polizei war von Den slanbalösen 
Auffiihrungen auf der Straße so 
überrascht, daß sie ansiosngå vergaß, 
einzuschreiten Um die Vorstellung 
zu unterdrücken und Ruhe nnd Ord- 

nung herzustellen mußte Miliiiir 
reauiriti werden« 

— -,-.-.·—- 

Belgrad, 27.. seh Die Pro- 
gramm-Ertliirun welche der neue 

Preinier Novatovrtfch erstern im Par- 
lament abgab, war friedfertigen als 
erwartet worden. Wenngleätp dre 

tiefinnerste Loyalitiit zum Ausdruck 
gebracht wird, geschieht doch direkt the- 
der OefterreichUngarnz noch des Ge- 
genstandes der Annexion Erwähnung. 
Der nationale Charakter des nenen 
Ministeriqu welches Jse Parteien 
vertritt, wird betont und zur Unter- 
its-sung des Volkes bei der Berti-ethi- 
gnng der ferbifchen Nationalität anf- 
gefoedert. Milrvanooirt. welcher als 
Minister des Aeußern unter Nodatos 
vitfch bleibt. sprach sich heute in einein 
Jntervietp in friedlichem Sinne ans. 
Er erklärte. daß Serbien nur in den 
stieg gezwungen werden könnte 
wenn ex angegriffen wiirde, nnd be- 
merkt- weiter, er tönnte nicht glauben, 
dan Oefterreich absichtlickx dieses Land 
herarsfordern obe: es angreikm 
winde. 

Paris-. 27. Febr. Die Tarifcommii- 
sion hat in einer neiiern ausgegebenen 
Erklärung ibre Weinernnn begründet 
der von der Neaieruna vorgeschlagenen 
Beibehaltung eines Minimalzalls von 

35 Franks, etwa NO per 100 Kilo fiir 
gefrorenes Fleisch beizupflichten Die 
Commission ift nämlich überzeugt, daß 
dann die französischen Vieh-lichter und 
deren Interessen durch das Eint-ringen 
gefrorener Auslandsprodutte leiden 
würden. Der Minister des- Aeußerm 
Pichim und Handelsminiiter Cruppi 
hatten der Einführung eines General- 
tarifs von 50 Franc-. sto, mit dein 
Begriinden widersprochen daß der 
französiiche Markt nach nicht gelitten 
bade nnd daß eine solche Erhöhung sieh 
fiir die Beziehungen mit Dienerin-, Ar- 
gentinien und Canada ichsdigend er- 

weisen miissr. Die Commiffion aber 
erklärt, sie halte die Gefahr einer In l 
onst-on Juklrtndnmer ktetrorener K« 
dukte fiir drobenb, und ift ferner iiter 
zeugt, daß die Antoenounq eine-J ein 
heitlichen Mittimnlsottes Frankreich in 
die Lssqe setzen werde, bei künftigen Un- 
terhandlungen init Amerika Concessio- 
nen zu erzwingen Weiter würde, wenn 
die Minimolrate beibehalten würde, 
Amerika diese durch Errichtung von 

Filialen in Gan-Ida um«-reiten und sich 
so die frnniöfifch mrcdifche Rolleon 
vention zunutze machen. Die Cotntnif 
sion bat den Abgeordneten Rose von 

Passdecsolaiå der die Errichtunst 
.nmerikernifckier Refeiqeratoe Gesell- 
schaften in Havre bitterlich bekämpft 

)l)at, beauftragt, einen Bericht zur Un- 
terstützunu ihrer Ansicht abzufassen 

.--.---..«- 

Nichts vergessene-. 
Untersuchung auf Schlachtfchffseu der 

Weltnmfegknngdfottr. 
Fort Moneoe, 2t·. Febr. Zollbe- 

amte des Newport Ren-g - Distrikts 
gingen an Bord der Schiffe der 
»Schlachtflotte« und nahmen die Et- 
klärungen der Offtziere entgegen, daß 
sie keine zollpflichtigen Efnkiiufe an 
Bord hätten. Man glaubt nicht« das 
viele Offiziere und sicherlich keiner der 

lanjacken die Grenze von 8100 bei 
ihres Einkäusen überschritten halten« 
m MMU c NO U Wu- W 

U- Iiskänfe see DIE im h 
Wirt bestanden tu Mäd- ; 
M Und in Ilan site sp- pj 
Wiss-M ( 

—- Wie M ist Us! 
v »s« H 

EWs W- 
Prsfessit ritt-Heiß steil et mit 

»Was-M ftiuwtr. 
Saß eisW Leise-. 

Richmond Jud» I. März. Jn 
einer von Mitgiiedern der soge- 
nannten »Ist-the des Freunde« in 
dem Städtchen Dublin gestern 
Abend abgehauenen Wisse-wer- 
smnlung wurde bricht-offen die Nr- 
siguatiou W, N- Trncsblood&#39;5, des 

Professor-s für englische Sprache im 
anrllmm Colle-gis zu verlange-m weil 
er sich des ..schrecktichirn Vergebens-&#39; 
schuldig gemacht nnd bei der letzten 
in jenem Countn abkusimltenen Lo- 
mtoptionsWabl mit den «Nusscu" 
gestimmt hatte-. Promincsntc Mitglie- 
der disk ...Kirche der Freunde« sind 
Trustcisss des erwähnten Colle-ge und 
Fualeich unsinnige Protiibitionstai 
cmtiker die nicht darüber hinweg 
kommt-u könne-L diku es ihm-n nicht 
gelockt ihrer »trockc·-sm« Sache zum 
Some zu verbelscn Professor Trup- 
islood ist einer der Eisibiskstcsn und be- 
liebtesten Lebt-er cm Eorllmm Col- 
lcae, hat sich aber den Daß der 
,Trockencsn« dadurch zugezogen, saß 
rr vor der LocaloptioniWahl auf 
das Ilnsinnigc der Pkohibitionsbc- 
wenn-m aufmerksam machte 

serv-nieset Ie. Selbst-ern 
Griff ans unbekannten Ursachen eine 

Frau an. 

Pittsburg, Pa., l. März. Willsam 
Gearhart, Capitän einer Campagnie 
der hiesigen Feuer-sehn der gestern 
eine Frau Bemer« die er angeblich 
heirathen warne mit einem Rasirmesser 
anariss und sich dann selbst eine seht 
schlimme Wunde mit demselben Mel- 
ser beibrnchte. begin-ge heute Vormittag 
Seldftrnord. indem er aus dein dritten 
Siocktveri des Pitisbura Vospilals 
auf die Straße sprang und dort als 
Leiche aufgefunden wurde. Ueber die 
Veranlassung zu dem Mardangriif 
und Selbftrnord ist nichts bekannt. 

hatte keine sitt-seh 
Lief- Men elektrischen Stri- durch 

seiten sit-per leite-. 
New Port l. März» Während ei- 

ner in dein Hause 1416 Mond-von 
gestern veranstalteien privaten Ansstel- 
lung, ließ sichsbarleö Quill, ein zwei- 
undzwanzigjsähriaer junger Mann in 
einein iitr diesen Zweck berbeiqerichteten 
electrian Stuhl lesen und einen elec- 
irischen Strom von l,800 Volks durch 
seinen Körper leiten. ohne daß es ihm 
in irgend einer Weise geschadet hatte. 
Tas waren Im Volks mehr als in der 

Regel bei Hinrichtnnaen durch lilecitiiis 
tut gebraucht werden. Nach dieser 
Vorilellnng spielte Quill niit lehr 
schwer geladen-en electrifthen Trnhien, 
abne irqend welche Folgen zu spüren. 
Geheimnis-alle Schießereh 
Zwei-kennte Arbeiteriiibrer in Chi- 

eagp die Opfer. 
Chiron-» l. März. Hin starben ge- 

stern zwei Männer, Namens Richard 
J. H. Fint und Morräå Fingeraln 
an Schieszwunden. die ihnen aus ge- 
k,eimnißvolle Weise beigebracht wor- 
den waren. Beide sind in Arbeiter- 
treisen der hiesigen Stadt allgemein 
l·etanni, und die Polizei ist geneigt, 
enzunehmeT daß sie rnit einander in 
Streit geriethen nnd dabei von ihren 
Waffen Gebrauch machten. 

Deutsche geehrt. 
Fiirsi Rad-li- erhiilt Grißkreuz der 

Etmilegisn 
«;s.:ri5, l. Marz. Vertrauen«-Uns 

nnf rsen Abfchiniz des deutsch franzö- 
fEkxtJen Ilbtonmiens Eber Etttärotlo bat 
rie französische Regierung dein deut- 
iten Botschafter Fürst Rauan und 
iem deutschen Staat-Steinter riesJ Aug- 
wärtigen, Freiherrn von Schdii, das 
Großtrenz der Ebeenleqion verliehen. 
Außerdem ist der frühere deutsche Ge- 
fandie in Tanzm, Freiherr Lanzwerth 
von Zimmer-L zum Komm-indem der 
ichrenlegion gemacht worden Tdee 
französifche Dorfs-Hütte in Berlin, 
lcnmbvih bat vor-. Kaiser Wild-Tini aus 
iemfelben Anlon das Großlreni bes- 

HTIiotben Adlers-Erdm- erhalten 

i Pius-it mich Dem-ein 
lWird in einer Debatte feine Politik 

vertheidigea. 
Denver, Col» l. März. Hier wurde 

freute bekannt gegeben, daß Gifford 
Pinchot, der Vorsteher des Regie- 
rungs-Forftomts, in einer für den 18. 
März nnberaumten gemeinsamen Sit- 
zung beider Häuser der Staatsgefetz- 
gebung von Evlorado eine Rede halten 
wird. Bei der Gelegenheit wird er mit 
dem früheren Staatsfenator E. M. 
Ammons eine Debatte haben und va- 
bei feine Politik vertheidigen 

Its-itees«eaiull. 
Acht tue-sen verletzt met viele in Heft 

sent-sein 
St. Joseph Mo» 1. März. Bei ei- 

nem Indem, der gestern hier zwischen 
III-seiten Huniet wurde wurden 
drei Nin-items nd acht Mekilanee 
gefährlich Wi. Mehr als ein Dut- 
zend Mit-en wurden in haft ge- 
trost-eh NATUan behaartes 
daß f m den Untern-W ohne ie- 
set Inn-« worden stud- 
sämtlich-se ,die me sed- F usw-km 

? Das Protokoll 
Ausgleich mit Beneznelq 
betreffs ikiuek Ansprüche 

Einzelheiten bekannt gegeben 
Tie Bringe verschiedener Idee-n- 

ges find Im ein besticht sches Iet- 
mindeei worden — Sols-II die 
Bei-einigte- Stqnien wie such Je- 
nes-ein sollen ans den Mitglie- 
dern des fernen-senken Hungee 
Teibannls je einen sSkiiicsdcseieinee 
wählen nnd die so eekueenen 
Echsedskichter sollen einen des-ten 
erwählen. —- Hlnsnleich mit der 
New York F- VetmndH Acsvlsali 
ico. ——— Jnheeeslieeieln sit-J den 
Crit-esse Fonds sür Pension-knien 
von Professoren- 

s 
i 

i 
s 

T zwei-z Veiezneh l. ;I.«Z-ir;. Taå 
zwischen den Beteinisgtes Staaten imd 

Venezuela Verein-vom Peoiistclk we 

gu. det fünf gesondeets:· amerikani- 
ickenTlnspeiiche, »Das ektie hier bekannt 
seeben wurde, .-.hi o:se« daß jedssJH 
fis-e beiden Liinzee ans dem perma- 
sen-en Damm Tiiourni einens 
It S- -seichlee semble md di« so eeloi 
reizen einen ihrer Grilleer Heim Orge- 
tsn Echiedstichiee erwuldlen wile Es 
soll Seiner von Eis-un ein «.«l:nkeilanekA 
edet Venezoäaner sem. JnnetimJb’ 
Festse Monaten m ciiezi die beiden Eile- 

gxerungen einonser ver der neuester-s 
nen Wahl verständ-gen binnen ant; 
Monaten müssen die Ansprüche un ; 
irrt-reitet sein. Jn dem strototoll sind- 
iär eine dirette Verständigung deiuzri 
lit) des Ansprucheo der Orinoco Ge- 

sellsckkoft an Vettern-L Bestimmun- 
xren getroffen, sollte die Erledigung 
dieser Angelegenhei innerhalb flinf 
Monaten zustande kommen uno Die 

Zustimmung der Vereinigten Staa- 
ten finden. A. I Jau:ett’s Anspruch 
an Jenes-seh von 825,000 nuf 83000 
Entschädigung siir seine Qisdtveisunen 
redu trt, wurde hier ans-kanni. Der 
Aipgoitsiiruft und die hiesige Re ie- 
rung haben sich direkt geeinigL a· 

Za- r Tridunal soll zunächst die 
orkreoge entschei , ol- die ron den 

vene lanischen ichten erlassenen 
Her iigungen ungerecht und irrig 
sind. Sollte in diesen-, Sinne ent- 
schieden werden. dann erst tornmen 
die anderen Fragen auf pas Tapet. 
andernfalls werden die Fälle von dem 
Tribunal als schon entschieden de- 
trnehtet werden Der Ausgleich mit 
der New ort und Bermudcg Ast-hatt 
Eo. sAsp ltsIrusO ist wie soc t: Zne 

Gesellschaft ist mit Her Anna irung 
del Hnmiiton Conxess on einverstan- 
den und acceptiri das lirtheit der ve- 

ne oianischen G:tichle, wegen ihrer 
in irrtten Beitr-I.rgung as der Revo- 
lution. Venezueh reduzirt aber den 
Betrag der iener Gesellschaft aufer- 
legten Geldduße von ZZHIOO ,«-00 aus 
860900 und anertennt den Besistitel 
der Gesellschaft auf die Guanoco Mi- 
ne und einen anderen astf unlultioirte 
Löndereiem in denen die Mine liegt. 
Dafür muß die Geiellschkt der vene- 

zolnnischen Regierung den von ihr be- 
nöthigten Not-alt um 25 Prozent 
billiger liefern aYL Anscren und eine 
Exportfteuer von 4 Bolioar fiir jede 
Tonne ausgeführten erhalt zahlen, 
tin Jahre zum sn.nteftec. 100.000 Bo- 
lioari oder 620,000. 

Retv Wort, l. Mär-f. Gestern wurde- 
der dritte Jahresberichi des Präsiden-! 
ten und Schagmeifteri des Cornegiej Fonds zur För erunn des Lehrerberufs 
bekannt gegeben. Noch dein Bericht 
wurden während des letzten Jahres 78 
Namen der Pensionslitte hinzugefügt 
unter diefen befanden sich fünfzehn 
Witttven von Professoren, die Penin- 
neu erhalten werden. Die in dem 
Fonds zur Verfügung stehende Summe 
ift 310,762,M3.&#39;?-. Doc- GefnmnitetnsI 
tomrnen während des mit dein SAJ 
September 1908 beendeten Jahres wars 
JMMON und däe Aue-nahen waren’ 
3287.07!3, was einen llebertchuß von 

VII-PLEASE bedeutet 

Untersuchung besinne-« 
Geschäftsführung eine« Staat-sucht- 

henfei unter der Lade. 
Jqckfom Mich-, l. März. hier be- 

gann heute eine Untersuchung der Ge- 
schäftsführung des Staatsznchthqw 
fes, dessen Direttor Alten N. Arm- 
ftrvng bereits vor einiger Zeit von fei- 
nem Amt fnåpenditt wurde, weil er 

in dem Verdacht steht, Beftechungss 
gelder angenommen zu haben· Morgen 
werden auch die Großgefchworenen 
des hiesigen Cvunty&#39;c eine Untersu- 
chung beginnen, und man glaub-t, daß 
Armttrong einer der ersten Zeugen 
vor der Untersuchung-behörde fein 
wird. 

Wird bestätigt 
Wafhtngtom 1. März. Das Fi- 

nanzeontite des Senats beschloß »in 
Mr heute abgehaltenen Sttung, pte 

» ätlgung der Ernennung George 
IS. Ser s zum Hundes - hilfs- kschasnsettaer von New York dem Se- 
nat zu eint-fehlen 

— II Was we MIM 
«· ·« 

W is- 

Bauche tät Musik-. 
Krmriuz strich-Tiers gerne die 

Ver. Stute-n seht-. 
JUWIU EIN. 

DOMA- 27· FOer Wie sehr den 
Kronprinzen darnach verlange, einmal 
eine Fahrt über den Ozean zu unter- 
nehmtn, ließ er nnlänqst im Gespräch 
miå dem amerikanische-n City-Dingen 
Wetter Mctklinwck duckt-blicken der, 
wie gemeldet, beim gronprinzenpanr 
Zur Abendtafel qelnden war. Als der 
Gelehrte von den Ergebnissen seiner 
günasien Forschungen über dies-schwarz- 
fuß Jndianer berichtet bis-tre. verlieh 
der Kronprim seinem tebhafjen Jn- 
eeresse an amerikanischen Verhältnissen 
Beredten Ausdruck Die Aussijhruniren 
des Herrn Mcsskintoct hatten den 
Kronpringen dernrf aefesselt, daß er 

Bemerkte, er möchte selbst Teitweise un- 

ter den Schnnmfiiken leben. um ihre 
Einenan kennen m lernen. 

schlaues Wandrer-. 
Drei-zehn Senntorerr in Tennessee ver- 

lassen den Staat 
Nashoilie. Tenn» 27. Fehl-. Hier 

wurde aestern auss betrinunteste de- 
bauptet. dass dreizehn Mitglieder des 
Jenats der hin tageninn Legislntur 
den Staat verlc.ssen lichem um den 
Zweck Der unlännt iiber das Veto des 
Gouverneurg angrnommnen Wahige-« 
sehe zu vereiteln Es beißt, daß diese 
dreizehn nickt vor Bett-mum- der Le- 
gislatur ruriirtlommen derben. Wäh- 
rend der Abwesenheit dieser Dreizehn 
ist es unmöglich, eine Resolution zur 
Annahme zu bringen, laut welcher 
Gouverneur Vettersan die Wahlmo- 
schinerie des Staats. die augenbiicklich 
ausschließlich m seinen Händen liegt, 
zu nehmen. 

Qettett entkett. 
Knssirrr einer Nationale disin vers 

gutes-knien nein-tu z 
Woodville. N. d» 27. Febr· Bei; 

der gestern Nachmittag voraenommeij 
nen Prüfung der Woodddille Natio-? 
nol Bank wurde ein Desteit von; 
819500 entdeckt Der Kassirer D.j 
W· Allen wur r unter der Anklage. 
die Summe unter-schlagen zu halten« 
in Hast genomnen aber später unteri 
810,000 Büraicksatt wieder in Freihkltl 
gesest 

Istmvt ten-einsam 
Sei-ist taki echt-us- usqisizi sie-? 

den zu sein. j 
Washington 27. Fen. Der von; 

New London nach Tomplinsoille be- 
stimmte Bundesgsolllutter »Mohawl" 
gerieth gestern Nachmitta, um 5 Uhr 
15 Min. in der Nähe von hogs Back, 
Heil Gute, auf Grund. und man be- 
fürchtet, dass er start beschödi t wor- 

den lit. Drei starke Schlerpmnipser 
werde in Bereiichast gehalten, um 

dem Kutter Hile zu leisten. Per Fun- 
lentelegraphie ist von hier aus in 

Erfahrner gebracht worden« daß das 
Schiff au ein Felseneiss gerieth und 
sich in ziemlich geiäjzrncher Lage be- 
findet. Der Zolltuller .Mohawl« ist 
aus Stahl gebaut, 250 Fuß lang 
und hat ein Deplacement von 980 
Tonnen. 

Lage in Central Amerika- 
Ametiknuische Kriege-schiffe solicit nach 

Amapqln beordert werden. 

Washington 27. Fed-. Auf Grund 
der während der setzten Tage ans 
Mitte! Amerika eingetrossenen Alam- 
n.1ct)richten tut fieb- dns Staats-deme- 
temen veranlaßt gesehen, dem Motten- 
minister zu en1p.eb!en, daß mehrere 
Krieg-schiffe nach Arn-walte an der 

Wesitiiste deorder&#39; werdet-, um dort 
den wsiteren Vetters der Dinge ruhig 
abzuwarten Jokm H. Gregory, ir» 
der Sekretär des umeektnnischen Ge- 
sondtschast in Manngu der Haupt- 
stadt von Nicarnesua, meidetc daß die 
Anwesenheit ameritatsischee Kriegs- 
schisfe in Amwcta die etwas ethis- 
ten Gemüthei de: Beraobier beruhi- 
grki Wicht &#39; 

Evangelist eaaearisem 
Störung eines von »Bitte-« See-day 

abgehauenen Gattesdiesstw 
Springsield, Jlls., 27. Febr. Jkn 

Beisein von 8,()00 Personen wurde 
gestern Abend hier der trmngetist 
»Billy« Sande-n. ErsBasebollspielec 
und Sportsreund, snahreni er eine 

Etweckungäpredigt hielt, von einem 
zstarten Mann ourchgepeitscht. Unter 
’den Anwesenden entstand eine Panit, 
die sich erst legte, ntg der Angreiser 
Sande-UT der seinen Namen ntz 
Stier-man Potts angnb und aus 

Lovington, Jll» zu stammen behaup- 
tete. verspottet und noch dem Gesäng- 
riß gebracht worden war. Man 
glaubt, daß Potts geistesgestiirt ist« 
da er keinen Grund dasite angeben 
tonnte, daß er den Angein auf 
Sande-y, der üer ene recht schmerz- 
Easte Hautabtchiirfungen dar-ungetreu- 
gen het, gemacht hatte. I 

srbeiterrasam 
Stadt-anhat ernste-in Bürger schwer 

M »O 
Nebst-O Nebr» 27. Febr. Bei dem 

Versuch, einen unter italienischen und 
kritischen Arbeitern ausgeliefert-even Ausstand zu unterdrücken, wurden se- 

stern Abend der hiesige Stadtmarschell 
cevrse Deiner-nat und ein Stieger sta- 

-.-«-« sen M- sn terr- . disk-LU- mieden sM ver-heftet 
»v» 

lEine dürre Jacke 
Schwere Befchalvigunggei 

: gen Ptayibitionistem 

In Sag Heu-bek, L. J. 
Leisten der Verlehnng des Aeeifese 

setes IIIII such dem Betriebe IIII 
Spelnakes niedeigfeen Charakters 

I Vorschub i-— Saq Heu-im- LI- 

I 
f 

and Order Lengne will den durch 
die Peohibieion herausheben-see- 
neII schmacht-allen Zuständen ein 
Ende machen nnd ffee die Wiedees 
einfiihennq der Sehnnklizenfeq 
stimmen. -- Selbst nach Ansicht 
von vernünftigen Müßiqteiieapos 
feel-I ist das Pechibieionöqefeh in 

. 
Dampfe-I ein Fetplschlaek 

I Zqu EIkava L. J» 27. Fede. Eine 
dIIeee Festse« nennt die Sag Hakbor 

ILaw and Leder Lea-sue die seit zwei 
n Ien III Zqu Haebor herrschende 

; licenkwse Zeit In eIIIenI längeren Anf- 
Huf, in weIckIexn ne die Bevölleenng 
aIIffoedeet, den schmacht-sollen ustäns 

den ein Ende zu bereiten und Ue bit-« «- 

WIedeeeIanIheunkI der Schanl- Licen- 
sen zu stimmen. Den Prothiiioms 
sten wird indem Aufruf dee Vorwurf 
jaexnacht, daß sie, indem sie gegen die 
JLicensirung des Spirituolengtichälu 
thimmten, nicht allein der Verleyung 
Lder Messe-Gesetze, sondern auch dem 
Betriebe von Spelunten des niedri - 

Ilten Charakters indirekt und unwis- 
-ientlich Vorschub leistetern Die Ot- 
Iganisation wurde durch Paul Reu- 
Htergdam einem Werliiiheee in den 
großen Fadyssifabrilem in’i Leben 

.gerulen, der ein angesehenes Kirchen- 
’mttalied ist und dein in der Bewe- 
gung die hervorragendsien Mit-se 
von Sag Harim- zur Seite flehen. 
Allein hier haben vierhundert sitt- 
ger Petitionen unterzeickpnet, in wel- 
chen gefordert wird, da die Schaul- 

» elesfrage bei den Up lsTotvevUees Bearnrnlun n zur Abstimmun unter- 
»deeitet wed. Jn dern Aufruf der 
JLiga heißt es. das lle den Zweck ver- 

zfolgh fiir die Abstimmung u SM- 
; sten der Schaut-Linden un flir die 
IDuechfiihrung der Schanlge ehe In 
wirken: daß troh der Ein perruns 
nnd Bestrafung von händlern in den 
leiten beiden Fahr-en innner »F N Lolale demorali irenden Charakters 
den Hintergassen entstanden, segendie 
es schwer ist« Beweise zu erlangen; 
daß das Prohibitionsgeletz in Damp- 
ton ein entschiedener Fedlfchlag war, 
daß nach der Ansicht von Mitgliedern 
der Liga, die nie Schmerz Wein oder 
Bier genossen, die offene hohl-Bat 
oder eine gut geführte Wirthfchaft bei 
Weitem besser sind. als eine »troelene« 
Stadt mit einer Menge von Schnapsi 
bdhlen und begenerirenden Lolalen. 
tsg wird ferner canstatir2, daß die 
Liga mit dem Beistand-e von ver- 

J nünftiaen Tenrperenz-Miinnern ho fi, 
J Sag Harbar non den antiichigen o- 
lalen zu faul-ern und durch Ileil 
Durchlithrung der Schanlgesehe bel- 
lere Resultate erzielen zu können, als 
in den letzten beiden Jahren die 
Prohibitionilten, die. über ihren Fehl- 
ichlag ergrimmt, nun die Ortsbeanrs 
ten mit Schmutz beim-fer- Die Liga 
erwähnt lchließlich in dem Aufruf, 
daß in dem Polizeiaericht des Ortes 
in den letzten fünf Monaten 60 
IrunlenheitaFalle verhandelt wur- 
den und die gegenwärtian Zustände 
gefährlich und demoralisirend sind. 

Ists-ihre Farnier. 
Nimmt fiinf Rändern das geftohlene 

Geld wieder til-. 

Muslogee, ist«-» 27. Febr. Jn 
den San BeilK Bergen nahm gestern 
ein Former, Namens Jnincs Bette-us 
Stigler, Otla., filnf Räuber gefangen, 
die ihm 82,000 akaerumrnen hatten. 
erhielt den größten Theil des gestoh- 
lenen Geldes wieder zurück und wollte 
dann feine Gesanaenen nach dem Ge- 
fängniß dringen. Es gelang den Fünf 
jedoch zu entkommen odwrhl Beet 
mehrere Schüsfe aus sie abfeuerte und 
zwei von ihnen angeblich verivundete. - 

Mehrere Sherissäaehilsen machten sieh 
sofort aus« die Räuber zu verfolgen; 
es gelang ihnen aker richt, auch nur 
die geringste Spur zu fis-den 

Feuer tin Spottet-»ein 
Hatte uuan ersehnte Verzögernng eines Eis-ges znr Folge. 

Butte, Mont» 27. kykbr. Jnfolge 
der Explasivn einer Lampe brach ge- 
stern in dem Speisewaggon eines it- 

geö der Thier-Ho Milwnulee ä- et. 
Paul-Eisenbahn zwischen Wtqow 
Creel und The-e Forts, Mont» ein 

Jener aug, das sieh mit furchtbarer 
»«Srhnelligleit ausbreitete Der ug 
wurde angehalten uni- der Sprie- 

.krsag on, der inzwischen bereits voll- 
ftitn ig in Flmmen stand, von dem 
Zuge getrennt. Angestellte und Passa- 
iere lamen mit dem bloßen Schrecken 
anon. 

— - 
» Vor den Mitgliedern der rie- Z- 

densgecllschafn die ge ern Alten tm II Hotel or in New orl ein Vinet 
veransta tet hatten, hie ten der W- ( wählte Präsident Ven. k. Last und 

dsgl ists-Ihm stauen-feig e Ums-IF - W M 

-».-- sei-wo po« Uns-. 
K »Ic- «««««»s 


